
Copilul e. V.
Hilfe für Not leidende Kinder in Rumänien

„Copilul“ ist ein rumänisches Wort und bedeutet 
„das Kind“.

Das heißt: wir versuchen, armen, verlassenen, 
behinderten und Waisen-Kindern in der 
rumänischen Kleinstadt Fogarasch/Fagaras zu 
helfen. Und zwar bitten wir hier in Ahrensburg im 
Landkreis Stormarn, aber auch in ganz 
Deutschland und Westeuropa Menschen mit 
einem auskömmlichen Leben darum, von ihrem 
Besitz etwas abzugeben.

Es funktioniert!

Wir haben inzwischen 120 Mitglieder und über 
500 feste und gelegentliche Förderer und 
Spender.

COPILUL schickt zusammen mit der 
Siebenbürgenhilfe Großhansdorf und agape e.V. 
mindestens zweimal im Jahr einen riesengroßen 
LKW mit Hilfsgütern nach Fogarasch.

Außerdem fahren wir in jedem Jahr mindestens 
einmal selbst nach Rumänien, um den Stand der 
Dinge vor Ort zu sehen. Dann nehmen wir auch 
jedes Mal dringend benötigte Geldsummen mit 
für unsere 8 Haupt-Projekte.

Uns ist es ganz wichtig, dass wir nicht nur 
Hilfsgüter und Geld runterschaffen, sondern Hilfe 
zur Selbsthilfe leisten. Unser schönster Lohn 
wäre es, wenn eines Tages unsere Hilfe 
überflüssig würde ….. Aber noch liegt dieser Tag 
in weiter Ferne -- und bis dahin machen wir 
weiter!!!

Und hier unser Spendenkonto: Sparkasse 
Holstein, Kto.-Nr. 900 33 293, BLZ 213 522 40 

Rumänien
Land und Leute  

Klima: Kontinental (Sommer heiß - bis zu 40° 
Celsius; Winter kalt; insgesamt trockener als in 
Deutschland)

Lage: Südosteuropa, angrenzend im Nordwesten 
an Ungarn, im Norden an die Ukraine, im Osten 
an die Republik Moldau und das Schwarze Meer, 
im Süden an Bulgarien und im Westen an Serbien

Größe des Landes: 237.500 qkm

Hauptstadt: Bukarest, ca. 2,1 Mio. Einwohner

Bevölkerung: 21,6 Mio. Einwohner (2002)

Landessprache: Rumänisch

Religion, Kirchen: Rumänisch-orthodox 87%, 
römisch-katholisch ca. 5%, griechisch-katholisch 
ca. 1%, u.a.

Unabhängigkeit: 1862 Zusammenschluss der 
Donaufürstentümer Walachei und Moldau als 
Rumänien, 1878 Anerkennung der 
Unabhängigkeit Rumäniens auf dem Berliner 
Kongress, 1918 wurden im Norden Transsilvanien 
(Siebenbürgen), im Westen das Banat und im 
Osten Bessarabien angegliedert

Regierungsform: Republik

Bruttoinlandsprodukt: 2007: 120 Mrd. Euro

(Deutschland 2006: 2322,20 Mrd. Euro)

Pro-Kopf-Einkommen: Nettodurchschnittsgehalt 
Dezember 2007: rund 359 Euro; 

Bruttodurchschnittsgehalt Dezember 2007: 490 
Euro

7. Juni 2009
10.00 bis 17.00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus
Schulstraße 3



12.00 bis 17.00 Uhr

 rumänisches Essen

 Weine aus Rumänien

 rumänische Live-
Musik

 mit dem Duo 
„Mikhail Jourjou“

 rumänische Märchen

 Kinderprogramm

Eröffnung 11.00 Uhr

durch den 

Honorarkonsul von 
Rumänien

Herrn 
Hans-Werner Czerwinski

anschließend

Eröffnungsreferat von
Herrn

Rainer Wiechert
Wirtschaftsexperte für 

Südosteuropa

„Rumänien als neues EU-
Mitglied – wirtschaftlicher 

Anpassungsprozess“

ab 10.00 Uhr 
Info & mehr 

Copilul
Hilfe für Kinder in Rumänien

Vorträge

KunstAusstellung
rumänische Künstler

Tourismus

Wissenswertes 
über

Rumänien und Europa

Mikhail Jourjou, 1954 in Bessarabien 
(Moldavien) geboren und aufgewachsen, 

inmitten der Folklore seines 
urmusikalischen Landes, spielte mit 8 

Jahren Akkordeon. Der enge Kontakt mit 
Profimusikern führte ihn jedoch bald 

zum magischen "Götterinstrument", der 
Panföte. 


